
 
 
 
 

      
 

 

Protokoll zur Schulhausratsitzung 

Datum:  Donnerstag, 14. November 2024 

Ort:   Mehrzweckraum 

Zeit:  08.20 Uhr – 09.05 Uhr 

 

Begrüssung 

Frau Minder begrüsst alle Delegierten des Schulhausrates und erklärt die Traktandenliste. 

Rückmeldungen der Klassen und eine Gruppenarbeit zum Thema «Mitgefühl» sind die 

Hauptthemen. 

Rückmeldungen aus den Klassen 

Auftrag 1 und 2: 4. Klass-Delegierte bitten die Mitschüler*innen am Morgen als Letzte 

reinzugehen. 

Alle geben sich Mühe beim Warten vor dem Eingang nicht laut zu sein und lassen den 1. 

Klässler*innen den Vortritt. 

Die Klasse 1a von Frau Blum und 1b von Frau Fricker haben Rückmeldungen aus 1. 

Klässler-Sicht gegeben. Sie beobachten die gleichen Sachen: Sie begrüssen es, dass die 

Kinder ihnen den Vortritt nach der Pause und am Morgen lassen, da es vielen Kindern zu 

hektisch und zu laut ist. Es gibt einige 4. Klässler die sich bemühen, den Kleineren den 

Vortritt zu geben, das finden sie schön.  

Es werden jedoch auch immer wieder Schüler*innen geschubst, die dann weinen. Vielen 

ist es zu laut beim Eintreten und sie halten sich die Ohren zu. Es ist besser als Anfang 

Schuljahr, aber noch nicht gut. Es ist immer noch ein grosses Gedränge bei den Türen. 

Die anwesenden Delegierten der übrigen Klassen geben ähnliche Rückmeldungen. 

Es wird nicht mehr «Messi» und «Ronaldo» geschrien, das ist sehr gut.  

 

Auftrag 3: Im Spielcontainer sind nur die Kinder, die Dienst haben. 

• Es ist etwas besser geworden. 

• Einige Kinder wissen nicht genau, wie die Spielgeräte heissen und sie gehen 

deshalb hinein. 

 

 

 

 



 
 
 
 

      
  

 

• Es gibt Kinder, welche Ausleih-Dienst haben, die Sachen ohne Karten 

herausgeben. 

 

• Ein Problem ist auch, dass Kinder, welche etwas ausgeliehen haben, nicht 

weggehen und den Eingang blockieren. 

 

Auftrag 4: Auf dem roten Platz sind nur die Kinder, welche dran sind mit Fussball spielen. 

• Auch das ist besser geworden, aber noch nicht ganz gut. 

Es kamen dann noch zusätzliche Fussball-Probleme zur Sprache. Da Herr Bijsterbosch 

zur Sitzung dazu kam, konnten wir die Fussball-Themen auch mit ihm besprechen. 

 

 

Thema Mitgefühl 

Auf grossen Plakaten sind Bilder von Kindern aufgeklebt, denen man an der Mimik und 

der Körperhaltung ansieht, wie es ihnen geht. Gruppenweise haben wir angefangen, uns 

darüber Gedanken zu machen. Diese Plakate zum Thema werden wir an der nächsten 

Schulhausrat-Sitzung weiter bearbeiten. 

Es gibt viele Rückmeldungen für den Klassenrat. Deshalb sind diese Sachen auf einem 

separaten Blatt aufgelistet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nächste Sitzung: 16. Januar 2025    Protokoll: Frau Ohnsorg 

 

 



 
 
 
 

      
  

Rückmeldungen in die Klassen 

Gedränge beim Eingang 

- Weiterhin sollen alle sich vornehmen, aufeinander Rücksicht zu 

nehmen. 

- 4. und auch 3. Klässler sollen den jüngeren Kindern den Vortritt lassen 

beim Betreten des Schulhauses. 

- 4c überlegt, ob sie noch vermehrt die Türen aufhalten könnten. Ebenso 

die 3. Klassen.  

 

Spielcontainer 

- Spielsachen nur mit Karte ausleihen! 

- Mit dem Spielzeug vom Eingang des Spielcontainers weggehen. 

- Es sind nur die Kinder im Spielcontainer, die Ausleih-Dienst haben. 

Wenn man etwas nicht kennt, versucht man es zu beschreiben oder 

zeigt darauf. 

 

Fussball 

- Der Montag ist nun offen für alle 4. Klassen zum Spielen, egal aus 

welcher Klasse die Schiris sind. 

- Für die 4. Klässler: Lasst am Nachmittag bitte auch jüngere Kinder 

mitspielen. 

- Die EK-Kinder dürfen wählen, ob sie am Mittwoch (2. Klasse) oder am 

Donnerstag (1. Klasse) spielen wollen. 

- Man ruft nicht unfreundliche Sachen auf das Spielfeld! 

- Es gibt eine Liste für rote Karten (an der Feuerwand im EG, beim Schiriplan) 

zum Eintragen → die Schiris (und nur sie!) tragen die Namen der Kinder 

ein, die eine rote Karte bekommen haben. Dieses Kind darf in der 

nächsten Woche nicht spielen. 

 

 

 

Das Beste zum Schluss: Es gibt  

2 neue Fussballtore       


